
    

 

  
            
Pressemitteilung  
Initiative Hauptstadt Berlin e.V. lobt vierten  
„Hauptstadtpreis für Integration und Toleranz“ aus 
Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel spricht bei der 
Preisverleihung am 13. April 2011 

 
Berlin, 4. Januar 2011. Mit dem Ziel, das bürgerschaftliche Engagement für 
Integration und Toleranz in der Hauptstadt zu fördern und für eine weltoffene Met-
ropole Berlin zu werben, hat die Initiative Hauptstadt Berlin e.V. (IHB) den „Haupt-
stadtpreis für Integration und Toleranz“ ins Leben gerufen. Schirmherrin des 
Hauptstadtpreises ist Prof. Dr. Maria Böhmer, Staatsministerin bei der Bundes-
kanzlerin und Beauftragte der Bundesregierung für Migration, Flüchtlinge und In-
tegration. Im Jahr 2007 wurde der mit einer Gesamtsumme von 15.000 Euro do-
tierte Preis erstmals ausgelobt, nun geht der Wettbewerb in seine vierte Runde: 
Auch in diesem Jahr können sich Vereine, Projektgruppen und sonstige nicht-
staatliche Institutionen mit ihren laufenden Integrationsprojekten bewerben.  

Wettbewerbsstart ist der 4. Januar, die Bewerbungsfrist endet  
am 21. März 2011. Die besten Integrationsprojekte werden unter Anwesenheit 
von Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel am 13. April 2011 in einer öffentlichen 
Veranstaltung im Grand Hyatt Berlin prämiert. 

Abstimmen über die erfolgreichsten Projekte wird eine hochkarätig besetzte Jury: 

Seyran Ates, Juristin und Autorin, Suat Bakir, stellv. Vorsitzender des RBB-
Rundfunkrats, Nazan Eckes, Moderatorin und Autorin, Tim Renner, Geschäfts-
führer der Motor Entertainment GmbH, Musikproduzent, Journalist und Autor, 
Prof. Dr. Christoph Stölzl, Senator a.D. und Präsident der Hochschule für Musik 
Franz Liszt Weimar, Alice Ströver, MdA, kultur- und medienpolitische Sprecherin 
Bündnis 90/Die Grünen und IHB-Vorsitzender Christoph Wegener. „In Deutsch-
land leben ca. 15 Mio. Menschen mit Migrationshintergrund, allein jeder vierte 
Berliner hat seine Wurzeln nicht in Deutschland. Wir müssen insbesondere den 
Kindern und Jugendlichen aus Migrantenfamilien eine Perspektive für Bildung und 
Integration in unsere Gesellschaft bieten. Das ist für den sozialen Frieden in 
Deutschland von herausragender Bedeutung. Um das Bewusstsein aller dafür zu 
schärfen, hat die IHB diesen Preis ins Leben gerufen“, so Christoph Wegener, 
Ideengeber des Hauptstadtpreises. 

Die Geldpreise sollen laufenden Projekten zu Gute kommen, die einen aktiven Bei-
trag leisten zur Förderung von Integration und Toleranz in unserer Stadt, und zu 
deren Fortführung und Weiterentwicklung verwendet werden. Bei der Einreichung 
der Wettbewerbsbeiträge sollte daher nachvollziehbar aufgezeigt werden, wie das 
Preisgeld in der Zukunft sinnvoll eingesetzt würde. Das Preisgeld in Höhe von ins-
gesamt 15.000 Euro wird durch Juryentscheid an mindestens zwei Preisträger ver-
geben. Die Summe stammt aus den Startgeldern des 4. Benefiz Business Haupt-
stadtpokals der IHB. Unterstützt wird der Wettbewerb zudem durch die HOCHTIEF 
Construction AG und die BTO Holding GmbH. 

 

Unter http://initiative-hauptstadt.de/hauptstadtpreis/ sind die detaillierten Teil-
nahmebedingungen zu finden. 
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Die Initiative Hauptstadt Berlin e. V. (IHB) engagiert sich seit 1990 für die deutsche Hauptstadt. 
Die IHB bietet Bürgern eine Plattform, um neue Ideen und Meinungen zu artikulieren und diese in 
Projekte umzusetzen. Durch ihre Veranstaltungen gibt sie Diskussionsimpulse und fördert als Kontakt-
börse und Orientierungsnetzwerk für Neu- und Alt-Berliner das gemeinschaftliche Zusammenwirken 
unterschiedlicher Nationalitäten und Gesellschaftsgruppen. Durch Bürgerengagement will die Initiative 
Eigenverantwortung und Gemeinsinn des Einzelnen stärken und mit ihrem vielseitigen Veranstaltungs-
programm in den Bereichen Politik, Wirtschaft, Kultur und Soziales einen Beitrag leisten zur Zukunftsfä-
higkeit der Stadt und zur Stärkung ihrer inneren Einheit. Ein Schwerpunkt der inhaltlichen Arbeit ist die 
Verbesserung der Lebensbedingungen und Bildungschancen unserer Kinder. Ziel ist es, dass Berlin, die 
faszinierend vielseitige Metropole in der Mitte des neuen Europas, Toleranz und Weltoffenheit lebt.  
www.initiative-hauptstadt.de; Kontakt: Silja Schoppmann, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,  
Tel.: 030/6711016, E-Mail: sschoppmann@initiative-hauptstadt.de; Christoph Wegener, Vorsitzender 
der Initiative Hauptstadt Berlin e.V., Tel. 030/2351300, E-Mail: cwegener@initiative-hauptstadt.de. 

 

 

 

 

  


